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Startadresse: Bauerncafé Genholterhof, Genholter Strasse 61, Brüggen – Genholt.
Neben dem Café liegt der Parkplatz. Man kann neben dem großen Schuppen parken.

GPS-Abstand: 13400 m,  Laufzeit: 2.45 St.,  Höhenunterschied: 28 m
Während dieser bequemen Wanderung wandern Sie an Feldern und Waldrändern vorbei ins schöne Schwalmtal. Nach einer schönen Teilstrecke an der Schwalm entlang kommen Sie ins touristische Dörfchen Brüggen, wo man beim Pannenkoekenbakker eine Pause einlegen kann. Der Rückweg geht an der Burg vorbei und durch schöne Natur zum prächtigen Bornersee. Das letzte Stück verläuft durch Wald und Felder. Unterwegs stehen ausreichend Sitzbänke. Am Ende kommen Sie zu einem gastfreundlichen Café mit Terrasse, wo Sie auch zu Beginn lecker frühstücken können. Es befindet sich ebenfalls ein kleines Gemüsegeschäft dort. Die Wanderung vorzugsweise nicht an einem Sonntag oder Montag machen, da das Café dann geschlossen ist. (Von Mitte April bis 24. Juni ist das Café täglich geöffnet und bietet Spargelgerichte an.)

TIP: Planen Sie eine Übernachtung in einem gemütlichen Gästezimmer ein. Am folgenden Tag die Wanderungen 457 oder 458 ablaufen. 
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703. BRÜGGEN – (Genholt) 13,4km
1.  Vom Parkplatz hinter dem Café geht man am Schuppen vorbei weiter nach hinten in Richtung des Feldes, an der T-Gabelung mit Bank R über den Asphaltweg. An der Kreuzung geht man L in den Feldweg. An der nächsten Kreuzung R am Waldrand entlang. Am Ende L zur Vorfahrtstraße hin. Diese überqueren und GA in den Fußweg rein. Den ersten Weg R einschlagen am Haus 
Nr. 18 vorbei. An der T-Gabelung mit der Vorfahrtstraße R über den Radweg. Dann nach 
50 m L durch den Eichenweg. Alle Seitenwege meiden und GA aus dem Dorf über die autofreie Straße gehen. Seitenwege ignorieren, und wo der Asphaltweg nach links biegt, geht man GA in den Feldweg am Waldrand entlang. An der Kreuzung mit dem Asphaltweg GA über den Kiesweg am Waldrand entlang (A3). Seitenwege meiden, und dann verläuft der Weg durch den Wald. 

2.   An der Kreuzung L über den engen geteerten Weg. Dann nach 30 m an der Kreuzung GA am Waldrand entlang. An der Kreuzung R (Oebel). Den ersten Klinkerweg L am Haus Nr. 50 vorbei nehmen. Dann den zweiten Weg R am Haus Nr. 29 vorbei. Jetzt den ersten Weg L einschlagen am Haus Nr. 19 vorbei und dem Fußweg folgen. Am Asphaltweg erst L und nach 20 R in den schmalen Asphaltweg abwärtsgehen. An der 
T-Gabelung R in den Kiesweg am Zaun entlang. Es geht in den Wald rein und dort direkt L in den Waldweg nach unten. Seitenwege meiden und geraume Zeit dem Waldweg folgen. An der 
T-Gabelung L in den Kiesweg nach unten an einigen hohen Fichten vorbei. An der Kreuzung GA über den engen Asphaltweg. An der ungleichen Kreuzung mit Wegweiser GA in die Sackgasse rein Richtung Swalmen.

3.   Am 3-Sprung mit Bank vor der Brücke L Richtung Brüggen an der Schwalm entlang. Einige Zeit auf dem Kiesweg an der Schwalm entlang bleiben bis zum 3-Sprung mit Bank und Wegweiser. Hier R über die Brücke Richtung Burg Brüggen. An der Kreuzung mit Infoschild und Bänken GA Richtung Brüggen. Dem Pfad an der Schwalm entlang folgen und am Ende R über die Brücke. Den ersten Weg L Richtung Zentrum einschlagen. (Rechts sieht man eine schöne Wassermühle.) Am 3-Sprung GA durch die Klinker-Geschäftsstraße und nach Haus Nr. 28 kommt man zum Pannenkoekenbakker, wo man pausen kann. Es geht jetzt am schönen Gemeindehaus vorbei, dann kurz vor der Kirche R durch den Torbogen gehen (Zur Burg).

4.   Auf dem kleinen Platz mit dem Messerturm L am Parkplatz und dem Graben entlang. Am Ende vom Graben an der Mauer und dem Infoschild GA die Steinstreppe rauf. Oben R über den Hüghelkamm. Die kleine Treppe runtergehen und dann GA abwärts in Richtung eines alten Baumstammes. Unten R an einer Pétanque-Bahn vorbei. Man kommt auf einen Asphaltweg. (Auf der anderen Straßenseite steht links eine alte Dampflokomotive.) Hier R und am 3-Sprung mit der Einbahnstraße L (E8). Seitenwege meiden und nach Haus Nr. 19 R über den Betonpfad. GA am Haus Nr. 23 vorbei und an der T-Gabelung L über die Brücke. Eine weitere Brücke überqueren und dem Pfad an einem besonderen Morastgebiet mit schönen Bäumen  folgen. An der T-Gabelung an der Holzbrücke L.

5.   Kurz danach an einem Parkplatz L über den Kiesweg an einem alten Schuppen vorbei. Kurz dem Asphaltweg folgen, der zwischen einigen Gebäuden verläuft. Die Schwalm überqueren und dem Klinkerweg folgen. An der Kreuzung GA am Haus Nr. 19 vorbei, nach 10 m R in den Waldweg rein zwischen den rot/weißen Pfählchen. Die Straße überqueren und GA in den engen Asphaltweg gehen. Nach 100 m R in den Graspfad rein. An der T-Gabelung L über den  Waldweg. An der Y-Gabelung R halten Richtung Schwalmtal. Am 3-Sprung an der Borner Mühle GA in den Waldweg rein (X, A4). Am 3-Sprung mit Bank R über den Kiesweg und dann über die Brücke. An der T-Gabelung vor der Schwalm L (X). An der Kreuzung an der Brücke GA an der Schwalm vorbei.

6.   An der Kreuzung an der folgenden Brücke und Bank GA (gelb/rot). Nach 50 m am 3-Sprung L. Aufpassen! Wo auf der linken Seite der Wald beginnt, begibt man sich nach L in den kleinen Waldweg und dann kommt man an den Bornersee. Hier kann man die schöne Aussicht auf die Borner Kirche genießen. Hier R am See entlang gehen. Es geht an einigen Bänken vorbei, weiterhin am See entlang bleiben. GA über die 
2 Brücken und dann am 3-Sprung mit Wegweiser L am See entlang. Am 3-Sprung mit 2 Bänken GA immer noch am See entlang. Der Weg biegt nach rechts, an der T-Gabelung mit Bank L gehen (gelb/rot). An der Kreuzung mit Bank und Bahnstrecke erst R und nach 5 m L in den Feldweg rein. Am Ende biegt der Weg nach rechts durch das Dorf. Am 4-Sprung mit dem großen Wegekreuz nimmt man den zweiten Weg L.

7. Nach Haus Nr. 34 R durch die Beethovenstrasse. Nach Haus Nr. 21 L in den Fußweg rein. GA dem Waldweg folgen und am Ende R über die geteerte Straße. Diese überqueren und GA in den Waldweg. An der Kreuzung von Waldwegen L in den engen Waldweg gehen. Am Waldrand an der Kreuzung mit Bank GA über den befestigten Weg, der zwischen Feldern verläuft. In der Ferne sieht man bereits das Bauerncafé. An der Kreuzung L und nach 40 m R zum Café, wo man noch etwas essen oder trinken kann. 
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